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ihren Früchten gemästet) über hundert Jahre nötig hat, um völlig
„auszuwachsen". Wo ist ein Fürst, der ihm dergleichen nachtut?
— Die Zimmer des Palastes hatte mein Vater inwendig vom
Rauch ganz erschwärzen lassen, uur darum, weil Schwarz die be¬
ständigste Farbe von der Welt ist und ein solcher Anstrich bis zu seiner
Vollendung mehr Zeit erfordert, als das Kunstwerk eines Malers.
Die Tapeten waren das zarteste Gewebe auf dem ganzen Erdboden;
denn die Spinnen hatten sie gewebt. — Anstatt der Pagen, Lakaien
und Stallknechte hatte mein Vater Schafe, Böcke und Säue, die
alle in ihre natürliche Livree gekleidet waren. Die Rüst- oder
Harnischkammer war mit Pflügen, Äxten, Mist- und Heugabeln
genugsam versehen. Mit diesen Waffen übte mein Vater täglich;
denn Hacken und Roden waren seine militärischen Übungen, Mist¬
fahren seine Schanzarbeit, Ackern sein Feldzug, Stallmisten sein
Turnierspiel. — Das Schloß meines Vaters lag an einem sehr
lustigen Orte, nämlich im Spessart, wo die Wölfe einander gute
Nacht sagen. Nun weiß der Leser, daß ich im Spessart 'ge¬
boren bin.

Ein Verständiger kann leicht schließen, daß meine Erziehung
dem adeligen Hauswesen meines Vaters angemessen war; denn in
meinem 10. Lebensjahr hatte ich schon die Anfangsgründe der
oben genannten Übungen begriffen. Aber in den Wissenschaften
war ich noch nicht weit vorgeschritten. Konnte ich doch noch nicht
über fünf zählen! In Religion kam mir in der ganzen Christen¬
heit keiner meines Alters gleich, denn ich kannte weder Gott noch
Menschen, weder Himmel noch Hölle, weder Engel noch Teufel uud
wußte nicht das Gute vom Bösen zu unterscheiden. Ja, ich war
so vollkommen in der Unwissenheit, daß es mir unmöglich war zu
wissen, daß ich nichts wußte. Doch war ich ein trefflicher Musikus
auf der Sackpfeife.

2. Simplizisfimus' Gefangennahme und Flucht.
Ich war Hirt auf meines Vaters Hofe. Mit der Sackpfeife

sollte ich die Schweine, Ziegen und Schafe vor dem Wolfe schützen.
Doch ich kannte den Wolf ebensowenig wie meine eigene Unwissen¬
heit. Um aber vor dem Wolfe sicher zu sein, fing ich an, aus


